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Sekretariat

Bürgerservice/Bauen

Bürgerservice                                                                                       

Bauen/Einsichtstelle Grundbuch 

Finanzen 

TECHNISCHE BETRIEBE

Gemeindebauhof/
Wasserversorgung

Waldterrassenbad

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Freiwillige Feuerwehr Biberach

Freiwillige Feuerwehr Biberach – Abt. Prinzbach

KATH. KINDERGARTEN ST. BLASIUS

KATH. KINDERGARTEN ST. BARBARA

KINDERTAGESSTÄTTE FLIEGERKISTE GMBH

GRUNDSCHULE BIBERACH

LERNZENTRUM KINZIGTAL

FORSTREVIER ZELL-BIBERACH

BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER

SPRECHTAG FÜR BAUHERREN UND PLANER
Baurechtsbehörde Zell am Harmersbach

GRUNDBUCHANGELEGENHEITEN
Amtsgericht Achern

ENERGIEBERATUNG/INFORMATION
Ortenauer Energieagentur GmbH

ABWASSERZWECKVERBAND 
KINZIG- UND HARMERSBACHTAL

OFFENE JUGENDARBEIT BIBERACH

ORTSVERWALTUNG PRINZBACH
Ortsvorsteher Klaus Beck:

X��}{��{���y{]{�{��z{X�x{�wy~
Öffnungszeiten:Gemeinde 77781 Biberach/Baden, 
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B-Jugend

F-Jugend und Bambinis
Bambinis

F-Jugend

TC Biberach

Folgende Spielbegegnungen finden am Wochenende statt:

Erwachsene:

Herren 40: 

Damen 30:

Damen 1: 

Jugend:

U 14 Junioren: 

U 14 Juniorinnen: 

U 12 Junioren: 

Die Ergebnisse des letzten Spielwochenendes:

Herren 1, 2.BK: 

Herren 40, 2.BK: 

Damen 1, 1. BL: 

Damen 2, 2. BL: 

U 14 Junioren: 

U 14 Juniorinnen: 

Narrenzunft Biberach

heute,
1.7.2016, um 20 Uhr 

Das Gremium

heute, Freitag, 1. Juli 2016, ab 20.00 Uhr 
Das Gremium

DJK Prinzbach

Verleihung der Torjägerkanone an Daniel Haag von
der DJK Prinzbach
EM Viertelfinale Public Viewing
Deutschland - Italien

F-Jugend- und Bambini-Turnier 
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Landfrauenverein 
Prinzbach-Schönberg

Mittwoch, 13. Juli, 

                                                                               Euer Vorstandsteam

Blasorchester Biberach

Samstag, 9. Juli, bis Montag, 11. Juli,

Ihr Musikverein Biberach

Männergesangverein »Liederkranz«
1867 e.V. Biberach/Baden

Sonntag, 3.7.2016,

�
�

�

�

�

Gerhard Grosse, �

Schwarzwaldverein Biberach

Donnerstag, 7. Juli 2016,
14.00 Uh

Der Wanderführer

Sonntag, den 17. Juli 2016.
8.50 Uhr.

                             Die Vorstände Klaus Gaiser und Manfred Krauß

Musikverein 
Prinzbach-Schönberg e.V.

Freitag, 8.7.2016, ab 19.30 Uhr 

                                             Musikverein Prinzbach-Schönberg e.V.
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Bläserjugend Biberach

Samstag, 9. Juli, um
18.00 Uhr

Ihre Bläserjugend Biberach

Sonntag, 10 Juli, um 13.30 Uhr 

Kath. Frauengemeinschaft 
Biberach/Baden

Mittwoch,
13.07.2016, 9.30 Uhr 9.40 Uhr

15.00 Uhr 

Musikverein Wittelbach e.V.

vom 2. bis 4. Juli 2016 

Skiclub Berghaupten e. V.
Nordic Walking

Vorschau Montag, 04.07.2016
Auswärtswalken in Nordrach zum Mühlenstüble mit Einkehr.

20. August Mixed-Flutlichtturnier

Vorschau: Eröffnungsfahrt –
10 Jahre Tignes/Frankreich vom 08.12 – 11.12.2016

Vorschau: Neue Skifreizeit für Jedermann in Kappl, Huisleralm
vom 26.12 – 30.12.2016
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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Tel.: 0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. bis Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. und Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
                    Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
                Telefon:  0 78 35 / 54 99 75
                E-Mail:   markus.kaupp-herdick@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt  ZZeell ll   Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,

am Samstagabend ist es wieder soweit, Europameister-

schaft und Deutschland muss gegen seinen Angst -

gegner Italien spielen. Keine leichte Aufgabe, vor der die

Nationalmannschaft da steht. Auch in der Bibel wird 

immer wieder von Menschen berichtet, die sich schier

übermächtigen Gegnern stellen mussten. Der bekann-

teste ist David, der gegen Goliath antritt. Doch wie ist

das bei uns selbst? Bei jeder und jedem einzelnen von

uns? Wie stellen wir uns unseren Gegnern, und wer ist

das überhaupt? Für mich ist der schwierigste Gegner

mein innerer Schweinehund, der mich immer mal wie-

der davon abhält, das Richtige zu tun. Wenn ich es aber

dann doch schaffe, dann spüre ich eine echte Freude in

mir. Deshalb wird kein Autokorso durch Biberach fahren

wie am Samstag, wenn Deutschland gewinnt, aber es

fühlt sich wenigstens genauso gut an. 

Ich wünsche Ihnen (und der Nationalmannschaft) eine

gute Woche, in der es Ihnen gelingt ihre Angstgegner 

zu besiegen,

Ihr Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick

Zum 75. Geburtstag 
von Pfarrer i. R. Johannes Goroll
»Unser Glaube ist ein Evangelium der Liebe. Es offenbart
uns Gottes Liebe zu den Menschen und verlangt als Antwort
die Liebe der Menschen zu Gott.«   Mutter Teresa

Liebe Gemeinde,
am Mittwoch, dem 6. Juli, vollendet Herr Pfarrer i. R. Johan-
nes Goroll sein 75. Lebensjahr.
Für all seine segensreichen Dienste in unserer Seelsorgeein-
heit sagen wir ihm aufrichtig Danke und von Herzen vergelt’s
Gott.
Auch in seinem Ruhestand ist er ein froher Verkünder des
Evangeliums. Mit großer Bereitschaft feiert er in unseren 
Gemeinden die Hl. Messen an Werk-, Sonn- und Feiertagen.
Dies ist alles andere als selbstverständlich. 
Beherzt und mit Elan versieht er seinen priesterlichen
Dienst.

Bereits am Sonntag, dem 3. Juli, wollen wir um 9.30 Uhr in 
St. Ulrich in der Hl. Messe ihm danken und gratulieren.

Lieber Pfr. Goroll,
wir gratulieren Ihnen ganz herzlich zu Ihrem 75. Geburtstag.
Wir wünschen Ihnen noch viele erfüllte Jahre, Gesundheit,
Wohlergehen und ein frohes Herz, Gottes Schutz und 
Segen.

Pfr. Bonaventura Gerner und das Seelsorgeteam
Dr. Ansgar Horsthemke für den Pfarrgemeinderat
Gisela Boschert, Gemeindeteam Nordrach
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Neue Lieder aus dem Gotteslob – Monatslieder
Die Chorleiter Sonja Große und Wolfram Dreher haben vor
zwei Jahren die Aufgabe übernommen, für jeden Monat zwei
neue Lieder aus dem Gotteslob zum Gebrauch in den Gemein-
den auszusuchen, um so einen einheitlichen Liedfundes für die
SE-Zell zu schaffen.

Juli 2016 406 Danket, danket dem Herrn
452 Der Herr wird dich mit deiner Güte segnen
396 Lobt froh den Herrn (Wdh) 

Taizé-Gebet
Das kommende Taizé-Gebet steht unter dem Leitwort „Wo ist
Gott?" Die Andacht ist ökumenisch. Sie ist geprägt von Bibel-
Lesung, Gebet, einer Zeit der Stille und persönlichen Fürbitten.
Wiederkehrende Gesänge in verschiedenen Sprachen stehen
für kulturelle Offenheit. Kreuz-Ikone und Kerzenlicht stiften ei-
ne besinnliche Atmosphäre. Nächstes Gebet: Samstag, 2. Juli,
19 Uhr, Katholische Kirche St. Symphorian.

Mini-Deka-Cup des Dekanats Offenburg-
Kinzigtal in Zell a. H. 
Dieses Jahr kämpft Deutschland wieder um den EM-Titel in
Frankreich und auch bei uns heißt es wieder »Mir sin die wo
gwinne welle!« Der mittlerweile traditionelle Mini-Deka-Cup
steht wieder an. In diesem legendären Mini-Deka-Cup tretet
ihr gegen Ministranten aus dem ganzen Dekanat an und spielt
um den Titel.
→ Start: Samstag, 9. Juli 2016, 

im Sportpark Zell a. H.
(Gasselhalde 1, 77736 Zell a. H.) 
pünktlich um 9.30 Uhr.

→ Ende: Schlusspfiff wird gegen 17 Uhr sein.
→Drei Altersklassen: Altersklasse I: 9 – 12 Jahre, 

Alters klasse II: 13 – 15 Jahre und 
Altersklasse III: 16+

→ Teilnahmegebühr: 10 Euro pro Mannschaft
→ Anmeldeschluss: 25. Juni 2016 (meldet Euch schnell

an, wir können nur 12 Mannschaften
je Altersklasse annehmen)

Außerdem können alle Teilnehmer nach dem Turnier kosten-
frei das Zeller Freibad besuchen! Ein exklusives Angebot von
uns für Euch. Dieses ist direkt neben dem Sportplatz, daher
nehmt auch Badesachen mit. Die Aufsichtspflicht der Teilneh-
mer obliegt dann nicht mehr dem Mini-Deka-Team, sondern
den Oberminis. Mitgereiste, die nicht am Turnier teilnehmen,
zahlen im Freibad den normalen Eintrittspreis.
Also zögert nicht und holt den Pokal! Bei Fragen meldet Euch
einfach im Jubü (Jugendbüro): Theresa (Tel.: 0781/9250-14,
theresa.seng@kath-dekanat-ok.de). 

Einladung zur Dekanats-Wallfahrt 2016
Wir, das Dekanat Offenburg-Kinzigtal der Kath. Frauen -
gemeinschaft Deutschlands, laden die kfd-Gruppen unseres
Dekanats und alle interessierten Frauen ganz herzlich zu unse-
rer Wallfahrt nach Zell a. H. ein.

In der Wallfahrtskirche »Maria zu den Ketten« feiern wir – 
zusammen mit Herrn Pfarrer Gerhard Koppelstätter – um 
15.00 Uhr den Gottesdienst unter dem Leitwort »Offene Arme,
weites Herz«. Die Kollekte wird für soziale Projekte eingesetzt.
Wir treffen uns am Freitag, 15. Juli 2016, um 15.00 Uhr in der
Wallfahrtskirche Zell a. H.

Anschließend wird zu Kaffee und Kuchen in die Klosterhalle
bei der Wallfahrtskirche eingeladen. Bei netten Begegnungen
und guten Gesprächen wollen wir unsere Gemeinschaft leben-
dig werden lassen. Die Frauen der kfd Zell a. H. übernehmen
die Bewirtung. Wir freuen uns auf die gemeinsame Wallfahrt
und grüßen Sie herzlich

                     Anneliese Streck, Jeannette Fischer und Elke Huber

Schönstattbewegung – 
Einladung zur diesjährigen Wallfahrt
Recht herzlich möchten wir Sie zur diesjährigen Wallfahrt
nach Schönstatt einladen. 

Datum: 17. und 18. September 2016

Abfahrt für die Teilnehmer unserer 
Seelsorgeeinheit: um 6.35 Uhr, Biberach, »Gasthaus Kreuz«

Anmeldeschluss: 1. August 2016.

Anmeldung über: Maria und Gottfried Schöner, Im Gans-
flug 8, 77781 Biberach, Tel. 07835/7406

Prospekte hierzu liegen in den Schriftenständen der Kirchen
unserer Seelsorgeeinheit aus. Über Anmeldungen würden wir
uns sehr freuen.

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche.

Theologischer Kurs in der Region Ortenau –
ab Oktober 2016 in Achern
Als einzige Diözese in Deutschland bietet die Erzdiözese Frei-
burg seit über 40 Jahren den Theologischen Kurs Freiburg an.
Über 4000 Menschen haben ihn in dieser Zeit besucht. Der
Theologische Kurs vermittelt theologische Kenntnis und Kom-
petenz und regt zu einer reflektierten Auseinandersetzung mit
Bibel, Christentum und Kirche an.  Das Angebot steht unter
der Überschrift »Verstehen was dahinter steckt – Glaubensfra-
gen auf den Grund gehen.«

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn

Wichtiger Hinweis zum Redaktionsschluss 
für kirchliche Mitteilungen und Messbestellungen 
aller Pfarreien der Seelsorgeeinheit
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Redaktionsschluss
für kirchliche Mitteilungen aus organisatorischen Gründen
ab Juli 2016 auf Dienstag, 10.00 Uhr, vorverlegt wird.
Mitteilungen, die später bei den jeweiligen Pfarrbüros ein-
gehen, können dann für das kommende Amtsblatt nicht
mehr berücksichtigt werden.
Ebenso müssen Messbestellungen, die den Zeitraum des
darauffolgenden Wochenendes und der darauffolgenden
Woche betreffen, auch bis Dienstag, 10.00 Uhr, bei den je-
weiligen Pfarrbüros abgegeben werden. 

Herzliche Einladung zu »Einem etwas anderen
Lobpreisgottesdienst«, am Sonntag, 3.7.2016,
19.00 Uhr, in der evang. Kirche Zell a. H.

Alles ist deine Schöpfung. Uns hast du
die Sorge für die Erde übertragen:
Pflanzen und Tiere hast du uns anver-
traut, die Luft, das Wasser und den Bo-
den. Gemeinsam feiern wir die Schöp-
fung, loben den Schöpfer und werden
uns der Verantwortung für alles Ge-
schaffene neu bewusst.
Lobpreis: Vom Alltag abschalten, Fröh-
lichkeit erleben, innere Ruhe finden. 

Gebete hören. Kirchenlieder und Lobpreislieder singen oder
hören. Gemeinschaft miteinander und mit Gott erleben.
Neuen Elan bekommen und gestärkt in die neue Woche ge-
hen. Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr

Bianca Monninger mit dem Lobpreisteam, 
Evang. Kirchengemeinde Zell a. H.
Das Team »Ein etwas anderer Gottesdienst«, 
Seelsorgeeinheit Zell a. H.
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Der Kurs, der vom Institut für Pastorale Bildung der Erzdiözese
Freiburg in Zusammenarbeit mit der Diözesanstelle Ortenau
angeboten wird, erstreckt sich über zweieinhalb Jahre. Die mo-
natlichen Studientage finden in Achern statt. Der Kursbeginn
ist am 8. Oktober 2016. 

GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 2. Juli 2016 bis 10. Juli 2016  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

 
Samstag, 2. Juli, Mariä Heimsuchung 

Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig) 

St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Taizé-Gebet 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:30 Uhr Eucharistiefeier 

9:30 Uhr Eucharistiefeier 
14:30 Uhr Rosenkranz in den Anliegen der Wallfahrer 
15:00 Uhr Andacht 

St. Gallus, Oberharmersbach 18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Franz Walter, leb. u. verst. Angeh.; Eugenia u. Johann Georg 
Lehmann u. Sohn Johann Georg; Otto Lehmann (Zuwald) u. verst. Angeh.; Cäcilia u. 
Franz Lehmann, leb. u. verst. Angeh. vom Durben 

St. Blasius, Biberach 19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Erika Ringwald; Luise u. Josef Gissler sowie verst. Angeh.  

   

Sonntag, 3. Juli   14. Sonntag im Jahreskreis, L1: Jes 66,10-14c, L2: Gal 6,14-18, Ev: Lk 10,1-12.17-20 

Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig) 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 

11:45 Uhr Tauffeier des Kindes Lennart Smudo Mayer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Martha u. Erich Neumayer u. verst. Angeh. 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Franz Schwarz, August u. Justina Schwarz sowie Richard u. Pauline 
Lehmann 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
Evang. Kirche, Zell a. H. 19:00 Uhr Ein etwas anderer Lobpreisgottesdienst mit dem Thema "Schöpfung bewahren" 
   

Montag, 4. Juli   Hl. Ulrich von Augsburg, Bischof 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

17:00 Uhr Rosenkranz 
Haus Maria-Frieden, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier als Konventmesse 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für einen lieben Mann; einen verst. Vater 
Kapelle Haus am Harmersbach, Zell a. H. 15:15 Uhr Eucharistiefeier 
   

Dienstag, 5. Juli 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Blasius, Biberach 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
   

Mittwoch, 6. Juli 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:30 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner 

Bei einem Informationsabend am 14. Juli 2016 um 19.00 Uhr
im Kath. Pfarrzentrum St. Josef in Achern können offene 
Fragen im Vorfeld des Kurses geklärt werden.
Weitere Informationen und Möglichkeit zur Anmeldung 
unter www.theologischer-kurs.de oder Tel. 0761-12040-260.
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Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner 

St. Gallus, Oberharmersbach 14:00 Uhr Stille Anbetung auf der Empore (Männerseite) 
Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach  Tag der Ewigen Anbetung 

18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Tag der Ewigen Anbetung  
anschl. Anbetung und eucharistischer Segen 

   

Donnerstag, 7. Juli 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Eucharistisches Abendlob 

Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Hildegard u. Franz Birk u. verst. Angeh. 

St. Ulrich, Nordrach 8:30 Uhr Schülergottesdienst 
St. Gallus, Oberharmersbach 16:00 Uhr Stille Anbetung 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier 
   

Freitag, 8. Juli 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier  
Gebetsgedenken für Ludwig Brucher; Emma u. Franz Oberle; Rudolf Wild (2. Gedächtnis) 

St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
   

Samstag, 9. Juli 
St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Anna u. Rudolf Lehmann sowie Rudolf Hermann Lehmann u. verst. 
Angeh.; Franz Klein u. verst. Angeh.; Christine Fritz; Eugen Brucher u. verst. Angeh.; 
Theresia Kuderer, Maria u. Renate Beeh u. Denise Adam; Familie Huber; 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

15:00 Uhr Eucharistiefeier mit Trauung von Julia Schwarz und Steffen Bach 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Gallus, Oberharmersbach 15:00 Uhr Eucharistiefeier mit Trauung von Stefanie Jilg u. Mathias Kempf 
St. Blasius, Biberach 17:30 Uhr Tauffeier  

der Kinder Lorenz Jehle, Johanna Schöner und Laura Zehnle 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 13:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Malvina und Andreas Christ 
   

Sonntag, 10. Juli   15. Sonntag im Jahreskreis, L1: Dtn 30,10-14, L2: Kol 1,15-20, Ev: Lk 10,25-37 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Justina Schmieder; Schwester Nophria Schmieder; Josef Schmieder; 
Albert Schmieder; Cäcilia Lehmann; Katharina Schnellbach u. Victor Merdian 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach  Patrozinium 

9:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium - Ulrichs-Kollekte  
mitgestaltet vom Chor der Klänge, anschl. Prozession 

St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach  Nothelferfest 

9:00 Uhr Eucharistiefeier - Blasius-Kollekte  
mit Prozession 

18:30 Uhr Rosenkranz 
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Adresse:     Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de

Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

Mo., 19.30 Uhr: Kirchenchor: 
Jahreshauptversammlung im Pfarrheim.

19.00 Uhr: Junge Frauengruppe: Grillabend bei Gisela.
Di., 19.30 Uhr: Missionshandarbeitsrunde 

im Pfarrheim/Sitzungszimmer.
Mi., 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Pfarrheim.
Fr., 19.30 Uhr: Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim.

20.00 Uhr: Bibelkreis im Pfarrheim/Gruppenraum.

Taizé-Gebet
Das kommende Taizé-Gebet steht unter dem Leitwort »Wo ist
Gott?« Nächstes Gebet: Samstag, 2. Juli, 19 Uhr, Katholische
Kirche St. Symphorian. Weitere Informationen unter der Ru-
brik »Termine und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit
Zell a. H.«

Bitte beachten Sie: Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, dem 
7. Juli, geschlossen. In dringenden seelsorglichen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte direkt an die Seelsorger oder an
das Kapuzinerkloster unter der Tel.-Nr. 07835/6389-0.

Gemeindeteam Zell a. H.
Zur öffentlichen Sitzung am Montag, 11. Juli, um 18.30 Uhr
im Pfarrheim laden wir herzlich ein.
Tagesordnung:
Begrüßung
Gratulation
Geistlicher Impuls
Genehmigung der Tagesordnung
Genehmigung des Protokolls
Öffentliche Frageviertelstunde
Rückblick/Ausblick/Termine
Berichte aus den Ausschüssen
Verschiedenes/Wünsche/Anträge
Abschlussgebet
Für das Gemeindeteam:                                 Brigitte Metzler

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon  0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax        0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail   zell@kapuziner.org
                                 Internet www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten  8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon  0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail   wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon  0 78 35 / 63 89 – 18
                                Fax        0 78 35 / 63 89 – 40
                                 E-Mail   hdb.zell@kapuziner.org

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche

Gottesdienste:
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Samstag, 2. Juli: Fest Mariä Heimsuchung
Großer Wallfahrtstag in der Wallfahrtskirche »Maria zu den
Ketten«
Eucharistiefeiern mit Predigt sind um 7.30 Uhr und 9.30 Uhr.
14.30 Uhr Rosenkranzgebet.
15.00 Uhr ist Festandacht mit Predigt u. sakramentalem Segen.
Beichtgelegenheit: ab 7.00 Uhr bis 11.30 Uhr (nicht während

der Eucharistiefeiern).

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr).

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Samstag auch: 8.00 bis 9.00 und 10.00 bis 11.30 Uhr,

Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden. 

Wichtiger Hinweis zum Redaktionsschluss 
für kirchliche Mitteilungen und Messbestellungen 
aller Pfarreien der Seelsorgeeinheit
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Redaktionsschluss
für kirchliche Mitteilungen aus organisatorischen Gründen
ab Juli 2016 auf Dienstag, 10.00 Uhr, vorverlegt wird.
Mitteilungen, die später bei den jeweiligen Pfarrbüros ein-
gehen, können dann für das kommende Amtsblatt nicht
mehr berücksichtigt werden.
Ebenso müssen Messbestellungen, die den Zeitraum des
darauffolgenden Wochenendes und der darauffolgenden
Woche betreffen, auch bis Dienstag, 10.00 Uhr, bei den je-
weiligen Pfarrbüros abgegeben werden. 



Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon   0 78 37 / 2 33
                Fax         0 78 37 / 16 39
                E-Mail     pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet   www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon   0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail     judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon  0 78 38 / 9 58 11
                        Fax        0 78 38 / 14 65
                        E-Mail    pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
05.07.00 Rudolf Isenmann
06.07.97 Norbert Zimmermann
06.07.97 Laurentius Freyberger
09.07.06 Richard Nepple

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
(wenn nicht anders vermerkt im Pfarrheim)

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 

• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr

– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr
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Zum 75. Geburtstag von Pfarrer i. R. 
Johannes Goroll
Näheres lesen Sie bitte unter Termine und Veranstaltungen der
Seelsorgeeinheit. 

Voranzeige: Patrozinium und Pfarrfest
Am Sonntag, 10. Juli, feiern wir das Patrozinium unserer Pfarr-
kirche St. Ulrich und unser Pfarrfest. Der Festgottesdienst be-
ginnt um 9.00 Uhr. Anschl. findet unter Teilnahme der örtl.
Vereine die Sakramentsprozession statt. Danach ist Frühschop-
penkonzert mit dem Chor der Klänge und der Trachtenkapelle
im Pfarrheim. Wie jedes Jahr wollen wir wieder eine Tombola
anbieten, deren Erlös zur Schuldentilgung bestimmt ist. Hier-
bei sind wir auf Ihre Unterstützung – besonders die der Nord-
racher Firmen – angewiesen und bitten um Spenden für die
Tombola. Sie können Ihre Spenden im Pfarrbüro abgeben oder
Sie melden sich telefonisch bei Willi Ficht (Tel. Nr. 603) oder
Gisela Boschert (Tel. 780) wegen der Abholung. Geldspenden
können mit dem Vermerk »Pfarrfest Nordrach« auf folgendes
Konto überwiesen werden: IBAN DE32 6645 1548 0026 0094 82,
Sparkasse Haslach-Zell. Auf Wunsch übersenden wir Ihnen 
eine Spendenbescheinigung. Ebenfalls freuen wir uns über
Kuchenspenden. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung und laden
schon jetzt zur kirchlichen und weltlichen Feier im und ums
Pfarrheim herzlich ein.

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag, von 10.30 – 11.30 Uhr.
Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos! 

Pfarrbüro geschlossen!
Bitte beachten Sie: Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 7. Juli,
geschlossen. In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten
wenden Sie sich bitte an das Seelsorgeteam oder das Kapuzi -
nerkloster in Zell 

Wichtiger Hinweis zum Redaktionsschluss 
für kirchliche Mitteilungen und Messbestellungen 
aller Pfarreien der Seelsorgeeinheit
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Redaktionsschluss
für kirchliche Mitteilungen aus organisatorischen Gründen
ab Juli 2016 auf Dienstag, 10.00 Uhr, vorverlegt wird.
Mitteilungen, die später bei den jeweiligen Pfarrbüros ein-
gehen, können dann für das kommende Amtsblatt nicht
mehr berücksichtigt werden.
Ebenso müssen Messbestellungen, die den Zeitraum des
darauffolgenden Wochenendes und der darauffolgenden
Woche betreffen, auch bis Dienstag, 10.00 Uhr, bei den je-
weiligen Pfarrbüros abgegeben werden. 

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags    9.00 – 10.30 Uhr
Info bei Simone Zimmerer, Tel. 07838/324.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags  15.00 – 17.00 Uhr
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.



Wir werden einen gemütlichen Tag am Titisee mit Bootsfahrt,
Kaffee trinken und Spaziergang verbringen.

Treffpunkt und Reiseroute: Mittwoch, 13.07., um 9.30 Uhr am
Bahnhof (Abfahrt um 9.40 Uhr).
Die Bahnfahrt geht über Offenburg – Freiburg – Titisee.
Kosten pro Person: 14,00 Euro (Bahnfahrt und kleines Vesper).
Rückkehr voraussichtlich um 20.09 Uhr in Biberach.

WICHTIG! Wir bitten um telefonische Anmeldung bis Montag,
11.07.2016, bei: Theresia Schwab, Tel. 549930, Maria Schöner,
Tel. 7406, oder Regina Scharffenberg, Tel. 8929.

Einladung zur Dekanatswallfahrt 2016 
am Freitag, 15.07 2016
In der Wallfahrtskirche »Maria zu den Ketten« feiern wir – zu-
sammen mit Herrn Pfarrer Gerhard Koppelstätter – um 15.00
Uhr den Gottesdienst unter dem Leitwort „Offene Arme, wei-
tes Herz“. Die Kollekte wird für soziale Projekte eingesetzt.
Anschließend wird zu Kaffee und Kuchen eingeladen (Kloster-
halle). Bei netten Begegnungen und guten Gesprächen wollen
wir unsere Gemeinschaft lebendig werden lassen.

Das kfd-Team freut sich auf viele Teilnehmer dieser beiden
Veranstaltungen.

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Tel.: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

03.07.2008 Karolina Pfundstein geb. Boschert
03.07.2008 Franz Josef Schäck
03.07.2009 Martin Roth
04.07.1997 Inge Elisabeth Spors geb. Krumnauer
04.07.2002 Maria Karolina Kranz geb. Braun
04.07.2007 Rosa Pfundstein geb. Ramsteiner
04.07.2012 Hubert Armbruster
05.07.1992 Rosa Faißt geb. Hug
06.07.1992 Liesel Roth geb. Stehle
06.07.1996 Karolina Haaser geb. Nock
07.07.2008 Albert Lehmann
08.07.1993 Friedrich Huber, Engelberg
08.07.2014 Magdalena Pfundstein geb. Boschert
09.07.1994 Elisabeth Merk geb. Boschert
09.07.2006 Wilhelm Furtwengler, Ottenbach
09.07.2009 Helene Behrens geb. Kanziora

NNaacchhrriicchhtteenn
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Mitteilungen, die später bei den jeweiligen Pfarrbüros einge-
hen, können dann für das kommende Amtsblatt nicht mehr
berücksichtigt werden.
Ebenso müssen Messbestellungen, die den Zeitraum des dar-
auffolgenden Wochenendes und der darauffolgenden Woche
betreffen, auch bis Dienstag, 10.00 Uhr, bei den jeweiligen
Pfarrbüros abgegeben werden. 

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr, im Pfarrhaus
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr.

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 
6 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Julia
Rombach, Tel. 9229933.

Gemeindeteam:
Donnersag, 7.07.2016, 17.30 Uhr nichtöffentliche Gemeinde -
teamsitzung.

Missio/Sternsinger:
Die neuen Hefte sind eingetroffen, bitte zu den Bürozeiten ab-
holen.

Schülergottesdienst-AG:
Dienstag, 5.07.2016, nach dem Unterricht im Pfarrhaus.

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 17.00 Uhr, Pfarrzentrum.

Wichtiger Hinweis zum Redaktionsschluss
für Kirchliche Mitteilungen und Messbestel-
lungen aller Pfarreien der Seelsorgeeinheit
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Redaktionsschluss
für kirchliche Mitteilungen aus organisatorischen Gründen ab
Juli 2016 auf Dienstag, 10.00 Uhr, vorverlegt wird.

Café international
am 7. Juli 2016 von 15.00 – 17.00 Uhr im »Chorsaal«, Frieden-
straße 30, Biberach. Der Eingang zum »Chorsaal« befindet sich
auf der Rückseite der Pfarrkirche

Pfarrbüro geschlossen!
Bitte beachten Sie: Das Pfarrbüro ist am Montag, 11. Juli, ge-
schlossen. In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten
wenden Sie sich bitte an das Seelsorgeteam oder das Kapuzi -
nerkloster in Zell a. H., Telefon: 07835/6389-0. 

Kath. Frauengemeinschaft auf Tour 
und Dekanatswallfahrt
Zu unserer Sommertour an den Titisee im Hochschwarzwald
sind unsere Mitglieder und Gäste herzlich eingeladen.

Am Freitag, 8.07.2016, bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
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Liebe Kinder und Jugendliche, 

unsere nächsten Probetermine 
sind am: 13. Juli, 27. Juli
von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in der Arche Noah. 
Bitte bei uns abmelden, falls jemand weiß, dass er nicht kom-
men kann. 

Wir freuen uns auf euch!          Ilka Heizmann und Tina Huber

Wichtiger Hinweis zum Redaktionsschluss 
für kirchliche Mitteilungen und Messbestellungen 
aller Pfarreien der Seelsorgeeinheit
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Redaktionsschluss
für kirchliche Mitteilungen aus organisatorischen Gründen
ab Juli 2016 auf Dienstag, 10.00 Uhr, vorverlegt wird. Mit-
teilungen, die später bei den jeweiligen Pfarrbüros einge-
hen, können dann für das kommende Amtsblatt nicht mehr
berücksichtigt werden. Ebenso müssen Messbestellungen,
die den Zeitraum des darauffolgenden Wochenendes und
der darauffolgenden Woche betreffen, auch bis Dienstag,
10 Uhr, bei den jeweiligen Pfarrbüros abgegeben werden.

Freitag, 1. Juli, 19.30 Uhr: 
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Samstag, 2. Juli, 19.00 Uhr, katholische Pfarrkirche:
Einladung zum Taizé-Gebet
Das kommende Taizé-Gebet steht unter dem Thema: Wo ist
Gott? Der Gottesdienst ist ökumenisch. Er ist geprägt von Bi-
bel-Lesung, Gebet, einer Zeit der Stille und persönlichen Für-
bitten. Wiederkehrende Gesänge in unterschiedlichen Spra-
chen stehen für weltweite Offenheit. Kreuz-Ikone und Kerzen-
lichter stiften eine besinnliche Atmosphäre. 

Herzliche Einladung zu »einem etwas anderen Lobpreis -
gottesdienst«, am Sonntag, den 3. Juli, 19.00 Uhr, in der
Evangelischen Kirche Zell a. H.
Alles ist deine Schöpfung. Uns hast du die Sorge für die Erde
übertragen: Pflanzen und Tiere hast du uns anvertraut, die
Luft, das Wasser und den Boden. Gemeinsam feiern wir die
Schöpfung, loben den Schöpfer und werden uns der Verant-
wortung für alles Geschaffene neu bewusst.
Lobpreis: Vom Alltag abschalten, Fröhlichkeit erleben, innere Ru-
he finden. Gebete hören. Kirchenlieder und Lobpreislieder sin-
gen oder hören. Gemeinschaft miteinander und mit Gott erleben.
Neuen Elan bekommen und gestärkt in die neue Woche gehen.

Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr
Bianca Monninger mit dem Lobpreisteam, 
Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.
Das Team »Ein etwas anderer Gottesdienst«, 
Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Sonntag, 3. Juli, 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Prädikant Groß).

Sonntag, 3. Juli, 10.00 Uhr:
»Kindergottesdienst-on-Tour-Ausflug« für Kinder von 5 bis 
12 Jahren. Wir fahren zum Hademar-Naturerlebnispfad in
Oberharmersbach, machen Spiele, Wettkämpfe und feiern ei-
nen Kindergottesdienst unter freiem Himmel. Kurzentschlosse-
ne können jederzeit dazustoßen.

Dienstag, 5. Juli, 15.00 Uhr:
Seniorengymnastik im Gemeindesaal.

Mittwoch, 6. Juli, 20.00 Uhr:
Wir laden herzlich ein zum 3. Konzert der diesjährigen Som-
mermusik! 
Helmut Neerfeld ist den Freunden der Sommermusik durch
seine virtuosen Fähigkeiten am Akkordeon bereits bekannt.
Sein Konzerttitel in diesem Jahr lautet »Die dreizehn Mona-
te« – eine musikalische Reise durch das Jahr mit Gedichten
von Erich Kästner, präsentiert auf dem Akkordeon.
Der Eintritt ist wie gewohnt frei, am Ausgang können Sie
die Konzertreihe mit einer Spende unterstützen.

Die Krabbelgruppen treffen sich zur gewohnten Zeit.

Freitag, 8. Juli, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Wochengedanke:
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn
ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist
mein! (Jesaja 43,1)

Die Furcht geht um. Die Menschen in Großbritannien haben mehr-
heitlich den Brexit beschlossen. Das hat es noch nie gegeben. Tiefe
Gräben tun sich auf zwischen England und Schottland, zwischen
den Städtern und der Landbevölkerung, zwischen den Jungen und
den Alten, zwischen allen Ländern Europas.
Es ist von einer Ehescheidung die Rede, von einem Scheidungs-
krieg, der jahrelang dauern wird und unendlich viel kostet.
Es ist einigen üblen Politikern gelungen, mit der Furcht der Men-
schen zu spielen. Von unkontrollierter Einwanderung aus Osteuro-
pa war die Rede. Von nicht endenden Flüchtlingsströmen aus dem

Nahen Osten wurde gewarnt – garniert mit Lügen und unhaltbaren
Wahlversprechen.
Gibt es ein Gegenmittel gegen die Furcht?
Im Wochenspruch lässt der Prophet Jesaja Gott zu Wort kommen:
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht,

denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen geru-

fen; du bist mein! 

Nur eine Rückbesinnung auf den Schöpfer lässt die Furcht wei-
chen. Er hat uns aus der Knechtschaft befreit. Er hat uns in eine 
Gemeinschaft mit ihm gerufen. Er schließt uns fest in die Arme, da-
mit wir wissen wo wir letztlich hingehören. Gegen alle »Scheidun-
gen« verkündigen wir die nie endende Beziehung zu unserem Gott. 
Wir sind sein – die Deutschen, die Griechen, die Franzosen und die
Briten!                                              Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Bitte beachten Sie auch die Nachrichten 

unter der Rubrik »Seelsorgeeinheit«.



Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 3. Juli, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 2. Juli 2016
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Ein reines Volk ehrt 

Jehova« – 1. Petrus 1:14 – 16.
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Differenzen in

Liebe beilegen« – Markusevangelium 9:50.

Freitag, 8. Juli 2016
19.15 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung 

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der

biblischen Botschaft.
20.20 Uhr: Bibelkurs wie man den Glauben gottesfürchtiger Per-

sonen nachahmen kann. Thema: »Joseph – Er schützte sie,
sorgte für sie, stand treu zu ihnen« – Matthäusevangelium
2:13, 14.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 

Am Sonntag, den 10. Juli 2016 um 10.00 Uhr findet anlässlich
der Bezirksvisitation ein Festgottesdienst statt, der vom öku-
menischen Singkreis Fermate musikalisch begleitet wird. Der
neu gebildete Kirchenbezirk Ortenau umfasst die alten Bezirke
von Lahr, Kehl und Offenburg und zählt 110.000 evangelische

Christen. Eine Kommission der Kirchenleitung wird verschie-
denen Einrichtungen und Dienste des Kirchenbezirks besu-
chen und mit den Gemeinden vor Ort Gottesdienste feiern.
Prälat i. R. Dr. Helmut Barié, der ehemalige Leiter des Predi-
gerseminars Heidelberg, wird den Gottesdienst in Zell halten. 

Gemeinsame Bekanntmachungen
Freitag. 1. Juli, 19 Uhr , »Mutters Courage«
von George Tabori – Theater-AG des 
Max-Planck- Gymnasiums Lahr

Am Freitag, den 1. Juli, präsentiert das Oberstufen-Thea-
ter-AG des Max-Planck-Gymnasiums „Mutter Courage“
von Georges Tabori in der Ehemaligen Synagoge Kippen-
heim. Im dem 1979 uraufgeführten Theaterstück schildert
Tabori die glückhafte Rettung seiner Mutter vor der Ermor-
dung in Auschwitz mit einem abgründigen Humor, der

manchmal schwer zu ertragen ist, aber immer im Zeichen einer hellsich-
tigen, radikalen Humanität steht. An sich selber zu denken ist Elsa Tabo-
ri nicht gewohnt. Immer ist sie zuerst Ehefrau und Mutter gewesen, war
für ihren Mann und für ihre beiden Söhne da. Aber nun, unter der deut-
schen Besatzung, hat sich alles verändert: Ihre Söhne mussten ihre Hei-
matstadt Budapest verlassen und ins Ausland fliehen, ihr Mann ist im
Gefängnis und sie selbst wird eines Sommertags im Jahr 1944 auf offe-
ner Straße verhaftet und deportiert. Auf dem Weg nach Auschwitz aber
ergibt sich vollkommen unverhofft für sie die Möglichkeit, ihr Leben zu
retten…   George Tabori, geboren 1914 in Budapest und gestorben 2007
in Wien, verkörperte das Theater in vielfältigen Funktionen: als Stücke-
schreiber, Regisseur und Schauspieler. Er vereinigt in seinen Stücken
Witz und Grauen, Komik und Albtraum.
Lisa Klevit-Ziegler begleitet die Aufführung musikalisch durch ausge-
wählte Stücke für Soloklarinette. Eintritt frei, Spenden werden erbeten.

So kann’s mit mir nicht weitergehen! –

Damit aus Trauer kein Burnout (Depression) wird… 
Tagesseminar mit Jasmin König & Dietmar Krieger

Samstag, 9. Juli 2016, 9 Uhr bis 17 Uhr 

Stadtteil- und Familienzentrum am Mühlbach 

77652 Offenburg, Vogesenstr. 14,  Seminargebühr:  60,– Euro

Teilnehmerzahl:  min. 8, max. 16 Teilnehmer  

Bei diesem Tagesseminar beschäftigen wir uns mit der Frage: Was hat
Trauer mit Burnout (Depression) zu tun? Auf den ersten Blick vielleicht
gar nichts – auf den zweiten Blick aber alles! Wenn man Burnout (das
ausgebrannt sein) oder Workaholic (Arbeit als einziger Lebensinhalt)
oder gar Sucht einmal hinterfragt: Was hat dazu geführt? Warum tust Du
so, wie Du tust? Was hat, oder wer drängt Dich so? Wenn man diesen
Fragen einmal tiefer auf den Grund geht, fühlt man meistens eine sehr
tiefe Trauer. Die ist  so gut vergraben, verdrängt, dass man schon gar
nicht mehr an sie denkt. Man hat vor lauter Tun auch gar keine Zeit. Bei
Burnout sowie Workaholic ist das Herausschälen der Traueraspekte oft
der Schlüssel zur Lebensänderung. Alles andere ist nur Bekämpfung
der Symptome und bringt, wenn überhaupt, nur kurzfristig eine «Erleich-
terung» oder lindert die Symptome. Genau da setzt dieses Tagessemi-
nar an… Mittels Gesprächen und Übungen nähern wir uns der Trauer
(unserer Trauer) an. Zusätzlich wird der Unterschied zwischen Trauer
und Depression aufgezeigt. „Wo hört das eine auf, wo fängt das andere
an?“ Für dieses Seminar ist eine Anmeldung erforderlich! Weitere In-
formationen unter Tel. 0781 9485245 oder E-Mail: info@lebenswege.org.

Unabhängige und kostenfreie Energie-
Erstberatung
Die Ortenauer Energieagentur GmbH (Offenburg) bietet jeden zweiten
Dienstag im Monat eine kostenfreie und neutrale Energie-Erstberatung
in Gengenbach an. Nächster Termin ist Dienstag, der 12.07.2016.
Schwerpunkt der Erstberatung sind Energieeinsparmaßnahmen und
Fördermittel für Wohngebäude. 

Interessierte Bürger haben die Möglichkeit, sich nach vorheriger Ter-
minvereinbarung kostenfrei in Gengenbach, Rathaus Hintergebäude,
Victor-Kretz-Str. 2, beraten zu lassen. Anmeldung bei der Ortenauer
Energie agentur bei Frau Uhry-Bülow, Telefon: 0781/92 46 19-0 unter
Angabe des Beratungsthemas.
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